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Mitteilungsblatt 

Turnverein Zuzwil 
 
Juni 2003 
15. Jahrgang 3. Ausgabe 
erscheint vierteljährlich 
 
 
 

Vorwort 
 

Schon gewusst, dass jeder 10. Bewohner der 
Gemeinde Zuzwil Mitglied des TV Zuzwil ist? 
 
Im September letzten Jahres haben wir euch informiert, dass wir an 
unserem Vorstandstag vom August 2002 mit einer Vereinsdokumen-
tation begonnen haben. Diese Dokumentation, oder „Infomappe“, wie 
wir sie jetzt nennen, ist nun fertig zusammengestellt. Der Inhalt ist 
sehr vielfältig und informiert euch über Strukturen, Leitbild, Fakten und 
Zahlen, Veranstaltungen, neue Projekte, Chronik und auch kurze Aus-
schnitte aus alten Turnfest-/Turnfahrtberichten fehlen nicht. Ziel dieser 
Infomappe ist, alle TV-Zuzwil-Interessierten über unseren Verein auf 
dem Laufenden zu halten. Die Infomappe richtet sich also nicht nur an 
Mitglieder, sondern auch an unsere Sponsoren, Inserenten, Gönner 
usw. – an alle, die den TV Zuzwil in irgendeiner Art unterstützen. Die 
Infomappe kann bei den Vorstandsmitgliedern nachgefragt werden. 
Einzelne Berichte werden bald auch im Internet abrufbar sein. Viel 
Spass beim Lesen! 
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Habt ihr auch gewusst, …. 
 
….dass unser TV Zuzwil im Jahr 2008 sein 100jähriges Jubiläum fei-
ert? 
 
..., dass die Papiersammlungen 12 % unserer Einnahmen ausma-
chen? 
 
..., dass am 12. August 1929 die Einweihung der selbstgebauten 
Turnhalle stattgefunden hat? 
 
..., dass 1960 die Jugendriege gegründet wurde? 
 
Bestimmt wird der TV Zuzwil auch in Zukunft noch viele weitere inte-
ressante Geschichten zu erzählen haben. 
 
Eure Vizepräsidentin 
Cornelia Schärer 
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Mixedriege 
 

Trainingsweekend 5.-6. April 03 in Tenero 
 
Zum Teil waren die Augen noch etwas klein, als wir uns um 7.00 Uhr 
beim Feuerwehrdepot in Zuzwil besammelten. Mit vier Autos machten 
wir uns dann auf den Weg in Richtung Tessin. 
Mit etwas Verspätung starteten wir mit dem 1. Training so galt es z.B. 
für alle einen 100 m auf Zeit zu absolvieren – eine erste Standortsbe-
stimmung! 
Einigen lag wohl der viele Kuchen noch einwenig auf dem Magen, als 
wir zum Einlaufen eine Runde Finnenbahn absolvierten. Am Nachmit-
tag wurde in zwei separaten Gruppen (Sprinter & 800 m Läufer) weiter 
trainiert. Manche nutzten jeweils die kurzen Verschnaufpausen um 
den noch weissen Body an der Sonne zu bräunen. Zum Abschluss 
des Samstag Trainings trafen wir uns mit den Volleyballern für ein 
kurzes Spiel. 
 
Frisch geduscht ging es am Abend nach Ascona, wo wir unseren 
grossen Hunger in einer Pizzeria stillten. Nach einem oder auch zwei 
Schlumertrunk(s) in der ‚Börse’ machte sich ein Auto nach dem ande-
ren wieder auf den Weg in Richtung Tenero. 
 
Am Sonntagmorgen lohnte sich das Aufstehen, denn es war kaum ein 
Wölkchen am Himmel zusehen und so freuten wir uns auf das restli-
che Training, das wiederum sehr abwechslungsreich und auch streng 
war. 
 
Gegen 17.00 Uhr machten wir uns von der Sonnenstube Tessin auf 
den Weg ins verschneite St. Gallerland! 
 
Andrea und der Küchenmannschaft, recht herzlichen Dank für das 
tolle Trainingsweekend. 
 
Priska Wick 
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Rückblick Leubergcup 2003  
 
Nun haben wir bereits den 14. Leubergcup hinter uns, eröffnet um 
Punkt 12.00 Uhr von unserer Teamaérobic-Gruppe eingekleidet mit 
den neusten Textilien. Dank dem unermüdlichen Einsatz von allen 
Vereinsmitgliedern, den Kampfrichtern und dem gut vorbereiteten OK 
konnte der Leubergcup einmal mehr erfolgreich durchgeführt werden. 
Der Wettergott hatte weniger gut geplant, er bescherte uns so unsi-
chere Wetterprognosen, dass der Entscheid für das Schlechtwetter-
Programm fiel. So fanden alle Gerätevorführungen in den Hallen statt, 
Gymnastik und Aerobic dafür wie gewohnt auf Wiese und Bühne. Ir-
gendwie tat es dem Petrus doch etwas leid, und er sorgte dafür, dass 
es nur ganz wenig regnete. Sehr zur Zufriedenheit der Festwirtschaft 
und deren Besucher. 
In den Hallen boten die verschiedenen Geräte-Spezialisten Turnsport 
vom Feinsten, auf dem Gymnastikfeld waren leider nur gerade zwei 
Vereine zu bewundern, weil die gewohnten Dauergäste gleichzeitig in 
Jona an der Gymnastrada-Premiere auf dem Weg nach Portugal teil-
nahmen. Dafür wurde auf der Gymnastik-Bühne nonstop Show und 
Bewegungskunst geboten. 
Gefragt war auch dieses Jahr wieder der Arbeitseinsatz aller unserer 
Mitglieder, ob Mixed-, Frauen- oder Männerriege, ihr alle habt Euer Bes-
tes gegeben. Herzlichen Dank! Auch kam einmal mehr die Gemüt-
lichkeit bestimmt nicht zu kurz, die Festwirtschaft fand von mittags bis 
abends grossen Anklang, und nach dem Einnachten fanden es vor al-
lem die eigenen Turner und Turnerinnen „höcklig“ und als Zugabe fand 
gleich noch eine Geburtstagsparty statt! 
 
Nun blicken wir vorwärts auf das TTF 04, wo wir wieder mit ver-
einten Kräften dabei sein werden und freuen uns gleichzeitig 
auf einen „Neustart – Leubergcup 2005“ vom 21. Mai 05! 
 
Gaby Flammer  (weitere Fotos und Infos: www.infowilplus.ch) 
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Turnfestinformation 
 
Datum: 13. Juni 2003, ca. 21.30 Uhr nach der Turnstunde 
 
Ort: Turnhalle Zuzwil 
 
Worum geht’s?: Es wird der Turnfestbeitrag eingezogen und die 

Festführer und Festkarten verteilt. Zudem geben wir 
Euch noch einige aktuelle Infos aus dem Vorstand. 

Bitte genügend Geld mitnehmen! 

Balgach Fr. 20.- 
Dotzigen Fr. 40.- 
Aerobic-Dress Fr. 70.- 
 
 
Kant. Meisterschaften im Vereinsturnen  
Vom 14./15. Juni.2003 in Balgach 
 
Abfahrt Geräteturner: Samstag, 07.00 Uhr 
Abfahrt 2. Gruppe:  Samstag, 08.00 Uhr 
 

à jeweils ab dem Feuerwehrdepot mit Privatautos 
 
Rückkehr in Zuzwil:  Sonntag, ca. 11.00 Uhr 
 
 Startzeiten (Samstag) 
 
 09.35 Uhr Geräteturnen 
 11.20 Uhr Pendelstafette 
 11.50 Uhr Team Aerobic 
 12.25 Uhr 800m-Lauf 
 ab 13.50 Uhr 4 x 100m 
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Seeländisches Turnfest  
Vom 21./22. Juni 2003 in Dotzigen 
 
Abfahrt Sprinter 4x100: Freitag, ca. 13.57 Uhr ab Bahnhof Wil  
Abfahrt 2. Gruppe:  Samstag, 09.40 Uhr ab Post Zuzwil 
 
Rückkehr:   Sonntag, ca. 20.00 Uhr 
 
 Startzeiten (Freitag) 
 ca. 19.00 Uhr 4x100m in Lyss 

 
 Startzeiten (Samstag) 
 16.30 Uhr Team Aerobic 
 17.15 Uhr Pendelstafette 
 18.45 Uhr 800m-Lauf 
 19.00 Uhr Geräteturnen 
 
Bitte kommt alle an die Turnfestinformation!  
 
Euer Vorstand & Leiterteam 
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Jugendriege 
 

An den letzten zwei Freitagabenden im März herrschte in 
der Turnhalle Kampfsportstimmung. Zwei Aikido-Lehrer der 
Kampfsportschule ArashiYama Wil (Fitnesscenter Wenger) 
begeisterten die ‚grossen Jugis’ mit einer höchst spannen-
den Einführung in die Welt des Aikido. 
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15. Tenerolager 06.-12. April 2003 
 
Tenero 2003 war einmal mehr toll, intensiv und erfolgreich. Wir kamen 
alle auf unsere Kosten, denn wir alle hatten uns bestens auf das Te-
nerolager vorbereitet. Die Geräteturnerinnen profitierten bestimmt viel 
von den idealen Trainingsmöglichkeiten. Mit Karin, Regu, Cécile, Mar-
len und Renato konnten sie sich unter optimalen Bedingungen für die 
kommende Wettkampfsaison vorbereiten. Ebenfalls gute Konditionen 
fanden die Kunstturner in der super ausgestatteten Verzascahalle vor. 
Die neun Turner wurden trainiert von Daniel, Tobias und Patrik. Einen 
zufriedenen Eindruck machten auch die Girls der Tanzjugi, endlich 
hatten sie wie gewünscht ausgiebig Zeit, Schritte, Bewegungen und 
Kombinationen intensiv zu üben, unter der aufgestellten Leitung von 
Bettina und Andrea. Ihre faszinierende Schlussaufführung liess Bände 
sprechen. Die jungen Leichtathleten fanden beste Bedingungen auf 
der riesigen Aussensportanlage vor, ihre Leiter Andrea und Manuel 
überraschten sie mit einem recht ausgiebigen und höchst faszinie-
renden Wochenprogramm. Fünf Leichtathletinnen massen sich sogar 
Ende der Woche bei einer Staffel, organisiert vom Berner Leichtathle-
tik Verband und besetzten den guten 3. Rang. Bravo! Aus der Jugi 
fanden sich Knaben und Mädchen buntgemischt zusammen, mit den 
Leiterinnen Corinne und Jeanette hatten auch sie offensichtlich Spass 
am vorbereiteten Sportprogramm. Sie erhielten Einblick im Stabhoch-
sprung, Baseball, Klettern und LA. Nebenbei blieb noch Zeit, Biketou-
ren zu unternehmen, das Verzascatal zu entdecken und im angren-
zenden Lago Maggiore baden zu gehen. Nicht zu vergessen ist auch 
die hervorragende Küche, wir wurden ausführlich vom Küchenchef 
Sepp, sei seiner Crew Franz, Felix, Silvia und Isabel verwöhnt. 
Herzlichen Dank nochmals an alle, die mitgekommen sind, an die 
Leiter, das Küchenteam und besonders auch an die Kinder. Und  
speziell auch ein riesiges Dankeschön an Edith Schärer für die Lager-
leitung. 
 
Jugichefin 
Gaby Flammer 
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Jugendturnfest in Wil vom 31. Mai 2003 
 
Bei absolut sommerlichen Temperaturen auf den Aussensportanlagen 
sowie in den Hallen vom Lindenhof nahmen über 2000 Kinder am 
diesjährigen Jugendturnfest teil. Wir von der Jugi Zuzwil waren  mit 
110 Kindern,  14 Leiter/Innen und 12 Kampfrichter den ganzen Tag mit 
dabei, haben gekämpft, gespurtet, geturnt, gewertet, gerechnet und 
vor allem auch viel Spass gehabt. Die Meisten von uns waren ganz 
sportlich und sind mit dem Velo nach Wil gefahren. Das war nebenbei 
noch eine besondere Leistung speziell für unsere jüngsten Mädchen 
und Buben! 
Nebst 18 Auszeichnungen haben es Patricia Hüppi im K3 zu einer 
Silbermedaille gebracht und Jennifer Thalmann war ebenfalls auf 
dem Podest mit dem 3. Rang in der LA. Herzliche Gratulation!! 
Alle 20 Kinder haben sich qualifiziert für den Jugi-Cup Final vom 6./7. 
September in St. Gallen.  
Fotos, Rangliste  und noch mehr Infos findet ihr unter: 
www.tvzuzwil.ch. Siegerfotos und andere Eindrücke im nächsten 
Sprinter, da der Sprinter sozusagen schon gedruckt ist.... 
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Nachwuchsreporter 
 

Neue Rubrik 
 
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass unsere Jüngsten Mitglieder des 
Turnvereins dem Sprinter häufig keine grosse Beachtung schenken. 
Damit sich unsere Jugi ebenfalls an dem Gemeinschaftswerk Sprinter 
beteiligen können, habe ich eine neue Rubrik ins Leben gerufen. Darin 
haben die Jugendriegler (Tanzjugi, Geräte, J&S usw.) die Möglichkeit 
über Ihr Wettkämpfe, Turnstunden, Lager, Reisli oder was auch im-
mer zu berichten. 
Also, wer Lust hat einen Bericht für den Sprinter zu schreiben, kann 
sich bei mir melden. Ich bin bereits gespannt auf viele weitere Berich-
te. 
 
à Viel Spass beim Lesen des ersten Berichts vom Tenerolager. 
 
Priska Wick 
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Tenerolager 2003 
 

Sonntag: Um 14.15 Uhr fuhr unser Car beim Nossi Pic nach Tenero. 
Wir kamen ca. um 17.30 Uhr beim Sportzentrum Tenero an. Dort 
warteten schon ein Teil unserer Leiter und des Küchenteams auf uns. 
Alle waren gut gelaunt und sie freuten sich als wir kamen. Zuerst wur-
den wir in die verschiedenen Zelte eingeteilt und dann ging’s ans Ein-
räumen. Ein wenig später gab es wie jedes Jahr ein gutes Nachtes-
sen. Danach konnten wir bis ca. um 22.00 Uhr draussen Tischtennis 
spielen, umherrennen, im See baden gehen und vieles mehr. Um 
22.30 Uhr war dann Nachtruhe. 
 

Montag: Um 7.00 Uhr wurden wir von Edith und 
Gaby geweckt, was wir nicht so toll fanden! Um 
7.30 Uhr gab es Morgenturnen bis 7.45 Uhr. 
Danach konnten wir uns mit einem feinen  
Frühstück kräftigen. Während die Jugendriege 
Tennis und Stabhochsprung machte, trainierten 
die Leichtathleten Ballwurf. Dann um 10.00 Uhr  
gab es einen „Znüni“ den Gaby mit dem Velo  
vorbei brachte. Am Nachmittag machten wir 
hauptsächlich Ausdauer. 
 
Dienstag: An diesem Tag war es nicht so schön. Doch das war (lei-
der) auch kein Grund zum später aufstehen. Auf dem Plan der Leicht-
athleten stand Hochsprung. Der 
Wind war so stark, dass sogar  
eine Matratze aus dem Zelt  
vom TV Staad flog. Beim  
Hochsprung fiel die Latte immer 
hinunter. Am Nachmittag beruhigte 
sich das Wetter wieder und wir  
gingen biken. Wir fuhren mit  
Corinne und Andrea hinauf  
an die Staumauer und fuhren 
nach Locarno hinunter.  
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Mittwoch: Heute ist Ausflug auf dem 
Programm. Nach dem Frühstück 
mussten wir den Lunch packen und 
zum Bus marschieren. Danach fuh-
ren wir nach Sonogno. Als wir merk-
ten, dass es dort nass war, fuhren wir 
zurück nach Brione. Von da aus mar-
schierten wir bis zur Römerbrücke. 
Da durften wir das Dorf anschauen, 
uns aufwärmen und  
im Restaurant oder beim Kiosk etwas kaufen. Von dort aus fuhren wir 
wieder nach Tenero zurück. Am Abend bereitete uns das Küchen-
team ein Salatbuffet und Würste vom Grill vor. 
 

Donnerstag: Regenwetter war angesagt. Bei Andrea hatten wir Weit-
sprung in der Halle. Danach trainierten wir für den Wettkampf vom 
Freitag in der Staffel. Am Nachmittag durften wir klettern. Leider, we-
gen dem schlechten Wetter, mussten wir in der Halle klettern. Wir 
machten spannende Übungen wie z.B. am Anfang das Vertrauen der 
anderen zu gewinnen. Am Abend hatten die Zuzwiler Leiter ein Volley-
ballturnier. Sie wurden 2. Herzliche Gratulation.  
 

Freitag: Für Tamara, Salome, Evelyne, Francesca und Jennifer ein 
grosser Tag. Sie liefen zum ersten Mal in ihrem Leben eine Staffel. 
5x80m. Und das mit grossem Erfolg: Sie wurden 3. in ihrer Serie! Am 
Nachmittag gab es ein paar Spiele. Wir hatten einen Auftrag, der lau-
tete: Eigene Schuhe in Gruppen erfinden und taufen. Es gab einen 
kleinen Wettkampf in dem wir letzte wurden!! 
 

Samstag: Aufräumen, aufräumen, aufräumen und nochmals aufräu-
men. Decken schön zusammenlegen, wischen, Papiere aufnehmen 
usw. Gaby bekam sogar ein Diplom für das was sie in diesem Jahre 
geleistet hat. Bei der Nachtruhe einhalten hatte sie eine 3! Doch sonst 
war sie in den meisten Fächer über einer 5. Wir mussten die Koffer 
packen und in den Car bringen. Leider war das Tenerolager 2003 
schon wieder vorbei. Wir freuen uns aufs nächste Jahr.  
 

Evelyne, Salome und Jennifer von der Leichtathletikgruppe.  
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Frauenriege 
 

Maibummel 2003 
 
Die Bäume trugen ihre weissen Blüten. Die Felder leuchteten gelb - 
es ist Frühling! 
 
In Zuzwil beim Feuerwehrdepot trafen sich am Sonntagmorgen 4. Mai, 
38 Turnerinnen zum traditionellen Maibummel. Der Wanderweg führte 
die muntere Schar, vorbei am Pfadiheim nach Gampen, Richtung Wil. 
Die Mailandschaft wurde mit offenen Augen bewundert. Die herrliche 
Pracht des Wonnemonats kam an diesem Sonntag voll zur Geltung. 
Das Säntismassiv und die angrenzenden Churfirsten erstrahlten in 
einem besonderen Glanz und sind auf dieser Route sehr gut zu se-
hen. In gemütlichem Tempo erreichten wir unser Ziel, das Restaurant 
Adler in Wil. In stillvoller Atmosphäre wartete das Frühstücksbuffet auf 
die hungrigen Frauen. Die Teller und Tassen wurden schnell gefüllt 
und der „gsunde Zmorge“ rasch verzehrt.  
Der Heimweg führt gerade Wegs nach Züberwangen, beim Restau-
rant Bären endete der Maibummel. 
 
Einige Turnerinnen machten einen Zwischenhalt in dieser Wirtschaft, 
andere hatten es besonders eilig und gingen nach Hause. Die Restli-
chen verweilten im Restaurant Eintracht, bevor sie weitergingen Rich-
tung Zuzwil. 
 
Für die gute Organisation bedankt sich die Frauenriege ganz herzlich 
bei Ruth Büsser und Heidi Schönenberger. 
 
Elfriede Kempter 
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Männerriege 
 

Tagung "Vereinigung der Turner und Turnfreunde 
im Kanton St. Gallen" 
 
Am Sonntag, 27. April hat unsere Männerriege aus Anlass des im 
nächsten Jahr stattfindenden 75-Jahr Jubiläums die 83. Jahrestagung 
mit grossem Erfolg, nach 1988 bereits zum zweiten Mal, durchge-
führt. An dieser Tagung nahmen über 300 Personen aus dem ganzen 
Kanton St. Gallen teil. Eingangs sorgte die Bürgermusik Zuzwil für 
einen festlich musikalischen Rahmen. Nach dem Mittagessen haben 
die (jungen) Kunstturner des Trainingszentrums  
Fürstenland anspruchsvolle Übungen vorgeführt, die bei den älteren 
Turnern grossen Applaus ernteten. 
 
Neben der Pflege der Kameradschaft und Geselligkeit besteht der 
Zweck der Vereinigung in der finanziellen Unterstützung der aktiven 
Turnerinnen und Turner. Es werden grosszügig Turnanlässe gespon-
sert und häufig die Kosten für die Auszeichnungen für langjährige Lei-
ter- und Vorstandstätigkeiten übernommen. So wurden rund Fr. 
11'000.00 Unterstützungsbeiträge gut gesprochen. 
 
Für die Organisation und den perfekten Ablauf sowie für den ausge-
zeichneten Service und das feine Mittagessen erhielten wir viele 
Komplimente, nicht zuletzt ein schönes Dankesschreiben des  
Vorstandes der Vereinigung. 
 
Das OK möchte allen Helferinnen und Helfern von der Frauen-,  
Mixed- und Männerriege für den grossen Sonntags-Einsatz, die Mitar-
beit und Unterstützung herzlich danken. Ein Dank gilt auch unserer 
Bürgermusik und den Kunstturnern. 
 
Hans Lichtensteiger 
OK-Präsident, Präsident MR 
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Frauen- und Männerriege 
 

Linthverbandsturnfest in Buttikon, 21. Juni 03 
 

Bald ist es wieder soweit. Das Turnfest 03 steht vor der Tür. Auch 
dieses Jahr tritt die Frauenriege gemeinsam mit der Männerriege zum 
Wettkampf an. 17 Frauen und 7 Männer bestreiten die verschiedenen 
Disziplinen des „Fit & Fun“.  
 
Wir freuen uns über viele zuschauende Fans, die uns lautstark unter-
stützen und anfeuern werden. 
 
Hier noch der genaue Zeitplan: 
 

Teil 1 14.18 Uhr Fit im Team  
  (Steppweitwurf/Frisbee) 
Teil 2 15.30 Uhr Kombiläufe 
  (Unihockey-Slalom/Rugbylauf) 
Teil 3 16.42 Uhr Prellen und Werfen 
  (Ballprellen über Leine/Ballwurf über Stange) 
 
Eine intensive Trainingsphase haben wir bereits hinter uns. Seit Wo-
chen trainieren wir hart und ausdauernd die sechs Disziplinen des 
Wettkampfs. 
Geübt wird in der Halle und draussen – auf der Wiese, auf Tartan- und 
Strassenbelag – bei Sonnenschein ☺  und RegenwetterL . Denn wir 
wissen nicht, unter wer welchen Bedingungen wir starten müssen, 
und so trainieren wir für alle Eventualitäten. 
An dieser Stelle ein ganz grosses Dankeschön an unsere Leiter Vreni 
Felix und Paul Bossert, die uns wie immer super vorbereiten, so dass 
wir im richtigen Moment fit und in Form sein werden. 
 
Voll motiviert nehmen wir nun noch die letzten Trainings vor dem 21. 
Juni 03 in Angriff. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Auftritt und 
hoffen auf einen unfallfreien und erfolgreichen Wettkampf. 
 
Regina Dürlewanger 
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Chilbi Zuzwil vom 23./ 24. August 2003 
 
Auch dieses Jahr werden die Frauen- und Männerriege ihre Gäste mit 
feinem Raclette und einem guten Wein verwöhnen. Wir laden bereits 
heute alle ganz herzlich ein in unser Raclette-Stübli auf dem Volg-
Platz. 
 
Also: Datum vormerken - vorbeikommen - geniessen! 
 
Wir freuen uns auf viele Gäste. 
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Volleyballriege 
 

Trainingsweekend Tenero vom 5./6. April 2003 
 
Mit viel Freude und guter Laune starteten wir in das 4. Volley-
Weekend. Bei einem sehr sonnigen Wochenende bewältigten wir die 
vier guten und abwechslungsreichen Trainingseinheiten in der Gottar-
do – Turnhalle. 
 
Nach zwei Trainingseinheiten gingen wir am Abend nach Ascona. 
Nach Pizza und einem guten Wein vergnügten wir uns im Asconer 
Nachtleben. 
 
Ein herzliches Dankeschön an Sonja und Monika für das tolle Trai-
ning. Auch an die Küchenmannschaft ein herzliches Dankeschön für 
das gute Mittagessen. 
 
Andreas Scherrer 
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Gesamtverein 
 

Fit mitenand – ein Resümee 
 
Die kalte Jahreszeit ist endgültig vorbei; vorbei auch die erste Phase 
des Fit mitenand Turnprogramms. Somit ist es nun auch Zeit für ei-
nen kurzen Rückblick und eine Auswertung. 
 
Von Ende November bis Anfang März war es möglich, Turnstunden 
anderer Riegen zu besuchen. Auf diese Weise sollten sich die Tur-
ner/innen untereinander besser kennen lernen, Berührungsängste 
abbauen und damit auch mögliche Übertritte in eine andere Riege 
erleichtert werden. 
 
Die Idee war hervorragend; das Konzept gut ausgearbeitet und umge-
setzt worden. Allen Turnerinnen und Turnern, die sich zum Schnup-
pern entschlossen haben, wurden durch die jeweiligen Leiter interes-
sante Turnstunden geboten. Es war sehr aufschlussreich, Einblick in 
die anderen Riegen zu bekommen; zu sehen, was dort so alles läuft. 
Natürlich war es mit der Turnstunde allein nicht getan, auch der ge-
meinsame Ausgang gehörte mit dazu. Und so sass man zum 
Schluss noch gemütlich beisammen.  
 
Da sich der Besucherandrang jedoch ziemlich in Grenzen hielt – der 
Hauptgrund dafür ist sicherlich, dass ein zusätzlicher Abend für die 
meisten Mitglieder keinen Platz mehr im Terminkalender hat – wurde 
an der letzten Vereinskommissionssitzung beschlossen, das Fit mi-
tenand vorläufig nicht mehr weiterzuführen. 
 
Der Wettbewerb, der im Rahmen des Fit mitenand durchgeführt 
wurde, wird nächstens ausgewertet und der Gewinner ermittelt. Im 
nächsten Sprinter erfahrt ihr mehr darüber. 
 
Regina Dürlewanger 
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TZ Fürstenland 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Kunstturn-Höhepunkt der Saison laden wir herzlich ein. 
Die Schweizermeisterschaft ist für die Nachwuchs-Kunstturner in der 
ganzen Schweiz der Saisonhöhepunkt. Nur die besten 36 Kunstturner 
pro Leistungsklasse (Programm 1 - Programm 6) können sich dabei für 
diesen Anlass in Wil qualifizieren und garantieren für absolute 
Kunstturn-Höchstleistungen.  

Programm: 
Samstag, 14. Juni 2003 Sonntag, 15. Juni 2003 

 10.00 - 11.50 P3 08.30 - 10.30 P1 
 13.15 - 14.45 P4 11.20 - 13.20 P2 
 16.20 - 18.20 P5 14.30 - 17.00 Gerätefinal P5 +P6 
 20.15 - 21.45 P6 

 
Dank den sehr guten Leistungen haben sich die folgenden Tur-
ner des TZ Fürstenland für die SJM qualifiziert: 
 

P1: Manuel Broger  TV Zuzwil P3: Nicola Nyffeler 
 Sandro Rütsche 
 Valentin Birrer P4: Timo Bähler 
 
P2: Pablo Brägger P5: Daniel Suhner 
 Florian Hassler  TV Zuzwil 
 Michael Hotz  
 
Wir wünschen den Turnern ganz herzlich viel Glück und Erfolg. 

Lindenhofturnhalle in Wil 
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Spannung pur....Verpassen Sie also diesen einzigartigen Höhepunkt 
im Schweizer Nachwuchs-Kunstturnen nicht.  
 

Unser Rahmenprogramm: 

Samstagabend ab 22.00 Uhr in der Aula 

Barbetrieb mit Oldies für Junge und Junggebliebene 
 

Sonntagmorgen: 

Vor den Wettkämpfen ein feines Frühstück in der Festwirtschaft  

 

Sonntag, 17.00 Uhr 

Showauftritt der Akrobatikgruppe "Spumantinis" 
 
Wir freuen uns auf einen grossen Zuschaueraufmarsch und eine 
grosse Unterstützung unserer "Lokalmatadoren". 
 
Trainingszentrum Fürstenland   /   www.tzfuerstenland.ch 
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14. Fürstenland Cup 2003 
vom 05./06. April Turnhalle Zuzwil 
 
Hervorragend die Gesamtleistung des Trainingszentrum Fürs-
tenland 
Wieder zur absoluten Spitze zählen Timo Bähler, STV Wil und Pablo 
Brägger, STV Uzwil. 
Mit Medaillen durfte gerechnet werden, dass es gleich zu 2x Gold und 
2x Silber reichte, war höchst erfreulich. 
Erstmals einen Podestplatz (Silber) gab es für Manuel Broger, TV 
Zuzwil (P1), der jetzt ebenfalls zur „Spitze“ gehört. Er trainiert weiter-
hin in der Trainingsgemeinschaft seiner P2 Kollegen, turnt aber an 
den Wettkämpfen im P1. Er hat die Möglichkeit an der SJM einen 
Spitzenrang zu erreichen. Trainingsausfälle, Verletzungen und Nervo-
sität liessen Florian Hassler, TV Zuzwil  noch nicht ganz an die erfolg-
reichen Ergebnisse vom Vorjahr anknüpfen. Erfreuliche Fortschritte 
erzielt hat Fabian Kobelt, TV Zuzwil der sich im P1 wettkampfmässig 
im ersten Drittel behaupten wird. 
 
Erstmals gab es am Fürstenland Cup einen Wettkampf für die Einfüh-
rungsklasse 2 (EP 2).  Aus dem TZF starteten erfreulicherweise sie-
ben Turner, darunter auch zwei Turner aus dem TV Zuzwil: Silvan 
Lückl und Markus Kobelt. Nervosität und Staunen prägten Ihren Erst-
einsatz. 
 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Esther Andermatt 
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Toggenburger Turnfest 04 
 
 

 
 
 

Am Leuberg-Cup konnte zum ersten Mal das TTF04-T-Shirt getragen 
werden… und sicherlich nicht zum letzten Mal. Denn jetzt müssen wir 
damit so richtig Werbung machen - sei das an den bevorstehenden 
Turnfesten, am Spieltag oder an anderen Turnieren. So können wir 
hoffentlich viele Vereine auf unser TTF04 aufmerksam machen und 
nach Zuzwil locken! 
 
 
Wirtschaft 
Cécile Brunner hat mit ihrer Crew schon das Menü für das Abendes-
sen zusammengestellt. Wir verraten es euch noch nicht, aber ihr 
könnt beruhigt sein, mit Sepp Fässler als Küchenchef wird sicherlich 
nur das Beste serviert. 
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Unterhaltung 
Alle Party-Fans können sich auf ein ultimatives Fest am Samstagabend 
freuen! Für die Unterhaltung konnten zwei absolute Top Bands ver-
pflichtet werden! Im Festzelt 1 werden Crossfire mit einer perfekt in-
szenierten Music- und Lightshow den Turner/Innen und Gästen einhei-
zen. Im Festzelt 2 werden die drei Musiker und die beiden hübschen 
Sängerinnen der Partyband Inside garantiert für eine ausgelassene 
Stimmung sorgen. Zudem werden zwei Festzelte, eine grosse Bar aber 
auch ruhigere und gemütliche Beizli für jeden etwas bieten. 
 
 
Wettkämpfe 
Max Flammer, Anne Jung und Gusti Güntensperger haben sicherlich 
langsam "rauchende Köpfe". In unzähligen Sitzungen haben Sie das 
Wettkampfprogramm ausarbeitet sowie die Wettkampfvorschriften 
und die Ausschreibungsunterlagen erstellt. Gute Arbeit! Die Unterla-
gen gehen schon bald in den Druck und werden Mitte August an die 
Vereine verschickt.  
 
 
 
Cornelia Schärer 
 
 
 

w w w . t v z u z w i l . c h / t t f 0 4 
 

Infrastruktur Roland Flammer hat wieder gut Lachen, 
musste er doch an der letzten OK-Sitzung alle unsere 
Bedürfnisse abchecken, um so die richtigen Zelte reser-
vieren zu können. Soll es nun ein Zelt für 2000, 1500 
oder doch nur 1000 Personen sein?! Nach einer intensi-
ven Diskussion haben wir eine Lösung gefunden und 
Roli ist zusammen mit seiner Crew jetzt schon im 
Schuss. 


